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Bekannt aus Film und Fernsehen 

Quarks-Moderator Ralph Caspers zu Gast bei 
„Die Wissensmacher“ an der TU Dortmund 
 
Über „Wissenschaft vor der Kamera“ spricht am Montag, den 23. Mai, 
Quarks-Moderator Ralph Caspers zusammen mit der Filmproducerin Tanja 
Winkler im Audimax der TU Dortmund. Die rund 90-minütige Veranstaltung 
findet ab 16.15 Uhr (Einlass: 16.00 Uhr) im Rahmen der Reihe „Die 
Wissensmacher“ statt. Die interessierte Öffentlichkeit ist herzlich 
eingeladen.  
 
Ralph Caspers steht seit mehr als 20 Jahren vor der Kamera: Er moderiert 
regelmäßig die bekannte WDR-Fernsehreihe „Quarks“, wirkt aber auch bei 
Kinderprogrammen wie „Die Sendung mit der Maus“ und „Wissen macht Ah!“ 
mit. Tanja Winkler war von 2011 bis 2014 Chefautorin für das Wissensformat 
„Quarks & Co“ (heute „Quarks“) und ist inzwischen als Filmproducerin für die 
Produktionsfirma „Längengrad“ tätig. Die beiden werden im Gespräch an der 
TU Dortmund dem Publikum Rede und Antwort stehen, wie Wissenschaft vor 
der Kamera vermittelt werden kann – und dabei auch Beispiele aus zwei 
Filmen zeigen, die aktuell zusammen mit dem Bereich 
Wissenschaftsjournalismus produziert werden. Zu dieser Veranstaltung sind 
nicht nur Studierende, sondern auch die interessierte Öffentlichkeit herzlich 
eingeladen. Alle Gäste sind gebeten, im Hörsaal eine Maske zu tragen. 
 
Ralph Caspers und Tanja Winkler im Gespräch 
am Montag, 23. Mai, von 16.15 bis 17.45 Uhr 
im Audimax der TU Dortmund, 
Vogelpothsweg 87, 44227 Dortmund. 
 
 
„Die Wissensmacher“: Die Gastvortragsreihe „Die Wissensmacher“ findet 
regelmäßig seit dem Wintersemester 2003/04 statt. Sie ist eine gemeinsame 
Veranstaltung des Bereichs Wissenschaftsjournalismus am Institut für 
Journalistik der TU Dortmund mit der Medizinischen Fakultät und dem 
Dezernat Hochschulkommunikation der Ruhr-Universität Bochum sowie dem 
Kulturwissenschaftlichen Institut Essen. Renommierte Wissenschafts-
journalist*innen sowie Expert*innen aus Pressestellen und der 
Wissenschaftskommunikation beantworten Fragen zu ihrem Arbeitsalltag, 
aktuellen Trends, Aufgaben und Herausforderungen. Zudem geben sie 
Einblicke in verschiedene Arbeitsfelder und die Praxis unterschiedlicher 
Medien. Ein Ziel des Studiengangs Wissenschaftsjournalismus ist es, 
Forschung und Lehre mit der journalistischen Realität in Redaktionen zu 
verknüpfen. 
 
 
Weitere Informationen:  
https://www.tu-dortmund.de/universitaet/aktuelles/detail/quarks-
moderator-ralph-caspers-zu-gast-bei-die-wissensmacher-20829/  
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Bildhinweis: Der Quarks-Moderator Ralph Caspers ist gemeinsam mit Tanja 
Winkler zu Gast an der TU Dortmund. Foto: WDR/Linda Meiers 
 
 
Ansprechperson für Rückfragen: 
Prof. Holger Wormer 
Institut für Journalistik 
Tel.: (0231) 755-6231 
E-Mail: holger.wormer@tu-dortmund.de 
 
 

Die Technische Universität Dortmund ist eine dynamische forschungsorientierte 

Universität mit 17 Fakultäten in den Natur- und Ingenieurwissenschaften sowie 

Gesellschafts- und Kulturwissenschaften. Die Universität zählt rund 32.400 Studierende 

und 6.700 Mitarbeiter*innen, darunter etwa 300 Professor*innen. Das Lehrangebot 

umfasst rund 80 Studiengänge. In der Forschung ist die TU Dortmund in vier 

Profilbereichen besonders stark aufgestellt: (1) Material, Produktionstechnologie und 

Logistik, (2) Chemische Biologie, Wirkstoffe und Verfahrenstechnik, (3) Datenanalyse, 

Modellbildung und Simulation sowie (4) Bildung, Schule und Inklusion. Aufgrund ihrer 

vorbildlichen Transferstrategie wird die TU Dortmund im „Gründungsradar 2020“ in der 

Spitzengruppe der großen Hochschulen gelistet. Bis zu ihrem 50. Geburtstag belegte die 

TU Dortmund beim QS-Ranking „Top 50 under 50“ Rang drei der bundesdeutschen 

Neugründungen. 
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